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Zum Programm
Das Bundesland Schleswig - Holstein gewährt jedem Kreis und kreisfreien
Stadt Zuwendungen für den Einsatz sogenannter „Kompetenzteams
Inklusion“. Seit dem 1. November 2023 ist auch der Kreis Dithmarschen mit
dem Konzept gestartet.
Das Fortbildungsprogramm des Kreises Dithmarschen, nun ausgerichtet
durch das Kompetenzteam Inklusion, richtet sich an alle
Kindertageseinrichtungen und Kindertagespflegestellen des gesamten
Kreisgebiets.
Die Einrichtungen sollen durch das multiprofessionelle Team unter anderem
dabei unterstützt werden, sich prozesshaft inklusiver auszurichten.
Als eine Möglichkeit der Unterstützung bietet das „Kompetenzteam
Inklusion“ ebendiese Fortbildungen und Qualifizierungen zu allgemeinen
und/oder spezifischen Themen an.
Das „Kompetenzteam Inklusion“ unterstützt die Fachpersonen bei der
prozesshaften Entwicklung einer Haltung, sowie beim Umsetzen des
Leitgedanken Inklusion in den Alltag und in die Praxis, berät und unterstützt
die Fachpersonen bei allgemeinen und spezifischen Fragen zum Thema
Inklusion.
Ein weiterer wichtiger Bestandteil der Arbeit mit dem Kompetenzteam
Inklusion ist die Vernetzung zu Akteuren wie der Sozialen Teilhabe,
Therapeutischen Angeboten und Beratungsstellen.
Kindertageseinrichtungen und Kindertagespflegestellen haben durch das
„Kompetenzteam Inklusion“ die Möglichkeit, neben Beratung, Vernetzung,
Qualifizierung und Fortbildung durch dieses Fortbildungsprogramm, die
Vielfältigkeit der Professionen für sich zu nutzen, Fragen zu stellen oder
auch Fortbildungen zu spezifischen Themen durch das Team für die
Einrichtung anzufragen.
Mithilfe von regelmäßig stattfindenden Bedarfsabfragen und
Rückmeldebögen bei den Fortbildungen unterstützen Sie uns bei der
zukünftigen Wahl der Fortbildungsthemen sowie bei der
Referent*innenwahl.
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Teilnahmebeitrag: Die Teilnahme ist kostenfrei.

Zielgruppe: Alle pädagogischen Fachkräfte aus Kindertageseinrichtungen
und Kindertagespflegestellen. 

Inhaltliche Zielsetzung: 
o      Theoretische Grundlagen zum Thema Inklusion erweitern
o      Praktische Beispiele zur Verknüpfung und Umsetzung erhalten
o      Praxisorientierte Reflexion, um Barrieren abzubauen 
o      Methodisches Repertoire, um die Vielfalt zu stärken

Anmeldung: Schriftlich mit dem Anmeldebogen oder per Email. Gerne
auch die Inhalte der Anmeldung direkt in die Email.
Eine Anmelde-Bestätigung geht zeitnah raus, eine Einladung mit allen
weiteren Informationen spätestens zwei Wochen vor der Veranstaltung.
Bitte beachten Sie dort, welcher Veranstaltungsort benannt ist. Es kann sich
im Laufe des Jahres der Veranstaltungsort verändern. 

Anmeldung an: 
Tale Zielke 
Esmarchstr.51-53
25746 Heide 
0481 - 97 4951
tale.zielke@dithmarschen.de

Allgemeine Informationen auf einen Blick

Terminübersicht: 
 Samstag, 07.09.2024, “Alles anders und Alle dabei” 1.
 Freitag, 13.09.24 , “Emotional-soziale Entwicklung” 2.
 Montag, 25.11.2024, “Kratzen, Beißen, Schubsen, Wegnehmen”3.

2



„Alles anders und alle dabei“ 

Datum: Samstag, 07.09.2024, 9:00 bis 16:00 Uhr
Referent: Ute Prahl, Psychologische Psychotherapeutin und Supervisorin
(DGSv)
Veranstaltungsort: wird in per Email bekannt gegeben 

Inklusive Pädagogik ist ein pädagogischer Ansatz, der als wesentliches
Prinzip die Wertschätzung und Anerkennung von Diversität in Bildung und
Erziehung verfolgt. 
Der Begriff Partizipation wird übersetzt mit Beteiligung, Teilhabe,
Teilnahme, Mitwirkung, Mitbestimmung, Mitsprache, Einbeziehung usw. 
Was bedeutet das für die Arbeit als pädagogische Fachkraft? 
Welche eigenen und fremden Rollenerwartungen gibt es? 
Was sind Ihre Erfahrungen? 
Wie ist Ihre eigene Haltung zu Inklusion und zu Partizipation? 
Welche Ziele werden umgesetzt? 
Wo gibt es Grenzen oder Schwierigkeiten? 

In diesem Workshop werden wir uns diesen Themen nähern, zunächst die
theoretischen Bezüge zu Inklusion und Partizipation betrachten, daraus
resultierend die eigenen Einstellungen und Haltungen genauer
überprüfen und anhand von mitgebrachten Fallbeispielen können die
Teilnehmer*innen auch supervisorisch arbeiten. 
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„Soziale-emotionale Entwicklung “ 

Datum: Freitag, 13.09.2024, 9:00 bis 16:00 Uhr
Referent: Olaf Beuchling, Professor & Wissenschaftlicher Studienortleiter
Sozialpädagogik bei iba - University of Cooperative Education
Veranstaltungsort: wird in per Email bekannt gegeben 

Die sozial-emotionale Entwicklung von Kindern ist ein grundlegender
Bestandteil ihrer Gesamtentwicklung. Sie umfasst das Erkennen und
Verstehen eigener und fremder Emotionen, sowie das Erlernen sozialer
Kompetenzen und Verhaltensweisen. Was bedeutet das für die Arbeit als
pädagogische Fachkraft? Welche Entwicklungsphasen durchlaufen
Kinder in Bezug auf ihre Emotionen und ihr Sozialverhalten? Welche
Strategien und Methoden unterstützen diese Entwicklung im Alltag?

In diesem Workshop werden wir uns diesen Fragen nähern, die
theoretischen Grundlagen zur sozial-emotionalen Entwicklung von Kindern
betrachten und praktische Übungen zur Förderung dieser Kompetenzen
vorstellen. Wir thematisieren die verschiedenen emotionalen
Entwicklungsphasen, die Rolle von Vorbildern und sozialem Lernen sowie
wichtige soziale und emotionale Fähigkeiten in der frühen Kindheit. 

Zudem werden wir auf die Besonderheiten in der sozial-emotionalen
Entwicklung bei Kindern im Autismus-Spektrum eingehen und spezifische
Förderansätze vorstellen. Durch Fallbeispiele und gemeinsame
Diskussionen haben die Teilnehmer*innen die Möglichkeit, eigene
Erfahrungen zu reflektieren und ihre pädagogische Praxis
weiterzuentwickeln.

Ziel dieses Workshops ist es, den Teilnehmer*innen praxisnahe Methoden
und Übungen zu vermitteln, die sie unmittelbar in ihrem beruflichen Alltag
anwenden können, um die sozial-emotionalen Kompetenzen der Kinder
zu fördern.
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„Kratzen, Beißen, Hauen, Schubsen,
Wegnehmen…“ 

Datum: Montag, 25.11.2024, 9:00 bis 16:00 Uhr
Referent: Kerstin Müller-Belau, Bildungsreferentin & Dozentin der
Pädagogik, Fachberatung & Prozess- und Qualitätsbegleitung
Veranstaltungsort: wird per Email bekannt gegeben

Diese Situationen sind keine Seltenheit. Jede Krippenfachkraft kann dies
fast täglich beobachten. Einzelne Kinder können durch diese
herausfordernden Verhaltensweisen die pädagogische Arbeit
erschweren.
In dieser Fortbildung werden wir uns mit folgenden Fragen beschäftigen:

Wie reagiere ich als Fachkraft auf diese Verhaltensweisen von
Krippenkindern?
Wie greife ich im konkreten Konfliktfall ein?
Was können angemessene Interventionen sein und wie kann
präventiv gehandelt werden?

Um den Umgang mit „Aggressionen“ im Kleinkindalter näher zu
beleuchten, werden wir auf die Konfliktmotive von Kleinkindern eingehen,
da diese sich deutlich von denen älterer Kinder unterscheiden. 
Inhalt:

Kenntnisse über Bindung und Beziehungsgestaltung
Verstehen des Verhaltens vor dem Hintergrund kindlicher Entwicklung
eigener Umgang mit und Bewertung von Aggression
Entwicklung angemessener Interventionen und
Handlungsmöglichkeiten
Kommunikation mit Eltern zu diesem Thema
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Vorschau: Neues Fortbildungsformat -
Fingerfood der Inklusion

Wir freuen uns, Ihnen unser neues Fortbildungsformat "Fingerfood der
Inklusion" vorzustellen. Diese Abendveranstaltungen, die über das zweite
Halbjahr hinweg stattfinden, bieten eine leicht zugängliche und
niedrigschwellige Möglichkeit, sich über verschiedene Themen der Inklusion
auszutauschen und zu informieren. Dadurch wird sichergestellt, dass Sie
unabhängig von Arbeitszeiten oder Personalengpässen teilnehmen
können – ideal auch für Tagespflegepersonen.

Die Veranstaltungen werden von den Mitgliedern des Kompetenzteams
Inklusion geleitet, die jewals ein Spezialgebiet präsentieren und Sie durch
den Abend führen. Jede Veranstaltung bietet praxisnahe Einblicke und
ermöglicht es Ihnen, sich über aktuelle Bedarfe und Herausforderungen in
der pädagogischen Praxis auszutauschen.

Das Format richtet sich an alle pädagogischen Fachkräfte im Kreis
Dithmarschen, einschließlich Tagespflegepersonen. Es bietet Ihnen die
Möglichkeit, in entspannter Atmosphäre wertvolle Informationen zu
erhalten und sich mit Kolleginnen und Kollegen zu vernetzen.

Veranstaltungsort: Räumen des Kreises in Heide 
Zeitpunkt: Jeweils ca. 2 Stunden

Die genauen Themen und Termine werden per E-Mail bekannt gegeben
und werden auf der Website des Kompass Beratungszentrums zu finden
sein.
Bleiben Sie gespannt auf die genauen Themen und Termine, die wir in
Kürze bekannt geben werden. Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und
darauf, gemeinsam die Inklusion in unserem Kreis voranzubringen.
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Name, Vorname

Name der Einrichtung

Dienstanschrift

Telefonnummer

E-Mail

Datum, Unterschrift

Anmeldung 

Anmeldung an: 
Tale Zielke 
tale.zielke@dithmarschen.de
Esmarchstr.51-53
25746 Heide 

Ich melde mich verbindlich für folgende Fachveranstaltung an:
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